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1. Einleitung 

Das Treffen mit Vertretern der Messe München während des 4-tägigen Staatsbesuches des 

Präsidenten Varelas im Oktober 2016 in Deutschland zeigt die Aktualität und Relevanz des 

Kongresstourismus für Panama. Die Messe München und die Regierung Panamas einigten sich 

drauf, gemeinsam eine Strategie zu entwickeln, um den internationalen Messe- und 

Kongresstourismus in Panama zu stärken. Dieser Beschluss unterstützt das 

Diversifizierungsvorhaben der panamaischen Behörde für Touristik (Autoridad de Turismo de 

Panama (ATP)), welche zukünftig einen besonderen Fokus auf den Messe- und 

Kongresstourismus legen möchte. 

Die vorliegende Arbeit soll generelle Informationen über den touristischen Zielmarkt Panama 

geben, insbesondere aber über die Gegebenheiten und das Potential des Messe- und 

Kongresstourismus in Panama informieren. Zunächst wird ein grober Überblick über das Land 

Panama gegeben. Im Anschluss folgt eine Standortanalyse, welche die wesentlichen Faktoren 

für die Attraktivität eines Tourismusstandortes skizziert mit Fokus auf dem örtlichen Kongress- 

und Messetourismus. In einer SWOT-Analyse sollen die Stärken, Schwächen, Chancen und 

Risiken Panamas als Messe- und Kongressstandort zusammengefasst und kritisch analysiert 

werden. Die Arbeit schließt mit einem kurzen Ausblick sowie einem Fazit. 

2. Einordnung in die Tourismuswirtschaft 

Die World Tourism Organization (UNWTO) definiert Tourismus als Bewegungen von Personen 

außerhalb ihres gewöhnlichen Umfeldes. Folglich kann der Messe- und Kongresstourismus im 

Allgemeinen der Tourismuswirtschaft und im Besonderen dem Geschäftstourismus, bzw. noch 

genauer, dem Veranstaltungsreiseverkehr mit den Bereichen Messen, Ausstellungen, Events 

und Incentives sowie Tagungen, Kongresse und Seminare (MICE) 1  zugeordnet werden. 

Kongressteilnehmer nutzen vor, während und nach der Veranstaltung typische touristische 

Leistungen. Mit Verkehrsunternehmen, wie Fluggesellschaften gelangen die Teilnehmer zum 

Veranstaltungsort. Vor Ort nutzen sie Dienstleistungen insbesondere von Hotels, Restaurants 

und örtliche Verkehrsunternehmen. Des Weiteren verlängern sie ihre Reise häufig für private 

Zwecke wie Besuche oder Urlaub. Da sich das Interesse der Messetouristen nicht nur auf die 

Beteiligung an den Messeveranstaltungen ausrichtet, sondern auch auf die Gesamtheit der 

„Attraktionen“ in und um den Messestandort herum, hat diese Tourismusform eine hohe 

Relevanz für den Standort Panama sowie die panamaische Wirtschaft. Auf den Tourismus-

                                                        
1 MICE (Meetings; Incentives; Congress/Convention; Events) 
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Sektor waren im Jahr 2015 ca. 11% des panamaischen BIP zurückzuführen.2 Zum Vergleich: in 

Deutschland macht dieser 8,9% und im weltweiten Durchschnitt 9,8% des BIP aus. 3  Zur 

Beschäftigung trägt der Tourismussektor mit 18,2% (indirekte Jobs miteingeschlossen) einen 

großen Teil bei.4 Im Jahr 2015 besuchten 2,5 Millionen ausländische Touristen Panama, ein 

Anstieg um 10,8% im Vergleich zum Vorjahr. Der Großteil der Touristen, fast 50%, kommt aus 

Südamerika, vor allem aus Kolumbien, Venezuela und Brasilien. Aus Nordamerika sind 25% 

der Touristen zu verzeichnen, aus Europa 14%.5 Die größte Touristengruppe (75,6%) kommt 

aus Freizeitgründen, Geschäftsreisenden machen einen Anteil von 9,6% aus, Familienbesuche 

0,4% und andere Gründe 12,9%. Besucher von Meetings, Incentives, Congress, Event (MICE) 

machen hingegen bisher nur 1,5% aus.67 

Im Jahr 2016 erhielt Panama-Stadt beim World Trade Award die Auszeichnung als „Mexico & 

Central America´s Leading Meetings & Conference Destination 2016“, während der Flughafen 

Tocumen die Auszeichnung als regional führender Flughafen bekam und das Waldorf Astoria 

Panama zum besten Business Hotel gekürt wurde89 All das zeigt das große ungenutzte Potential, 

welches Panama im Bereich des MICE-Tourismus hat.  

3. Allgemeine Informationen zu Panama 

Staatsname: Republik Panama (Repu blica de Panama ) 

Hauptstadt: Panama-Stadt  

Amtssprache: Spanisch  

Zeitzone: UTC -5 (Zeitdifferenz zu MEZ : +6 (Winterzeit); +7 (Sommerzeit)  

Bevölkerung: 4,09 Mio., davon ca. 1,5 Mio. in Panama-Stadt 

Landfläche in km2: 75.420  

Klima: tropisch 

Religion: 86% ro misch-katholisch, 10% protestantisch, 1% ju disch, 1% moslemisch 

Staatsgründung/ Unabhängigkeit: 28.11.1821 (Unabha ngigkeit von Spanien); 

03.11.1903 (Unabha ngigkeit von Kolumbien) 

Staats- und Regierungsform: Pra sidialdemokratie (Pra sident ist zugleich Staats- und 

                                                        
2 Diese Zahl beinhaltet direkte sowie indirekte Beiträge (z.B. Investitionen oder staatliche Ausgaben) 
3 Vgl. Statista, 2016 
4 Vgl. Country Profiler, 2016 

5 Vgl. Country Orofiler, 2016 
6 Vgl. Oxford Business Group, 2016a 

7 Die Zahlen sind möglicherweise verfälscht, da Geschäftsleute häufig aus Steuergründen als 
Reisezweck„Freizeit“ (Leisure) angeben  
8 Vgl. World Economic Forum, 2016 

9 Vgl. Word Travel Award, 2016 
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Regierungschef; fu r 5 Jahre gewa hlt) 

Staatsoberhaupt: Juan Carlos Varela (Partido Panamen ista ), Amtsantritt 01.07.2014 

Vertreter: Isabel de Saint Malo (Partido Panamen ista) 

Außenministerin: Isabel de Saint Malo 

Parlament: Asamblea Nacional, 71 Sitze, Pra sident seit 01.07.2014 Adolfo "Beby" 

Valderrama (Panamenistenpartei); ja hrliche Neuwahl des Vorsitzes 

Regierungsparteien: Partido Panamen ista ('Panamenistenpartei', PPA, 12 Sitze), 

Partido Popular ('Volkspartei', PP, 1 Sitz). Abstimmungsmehrheiten werden durch eine 

Regierungsvereinbarung mit der gro ßten Oppositionspartei (PRD) erreicht. 

Andere Fraktionen: Cambio Democra tico (CD, 25 Sitze), Molirena (2 Sitze), Partido 

Revolucionario Democra tico (PRD, 26 Sitze), Unabha ngige (1 Sitz) 

Verwaltungsstruktur: 10 Provinzen (Panama , Panama  Oeste, Colo n, Cocle , Herrera, Los 

Santos, Veraguas, Chiriquí , Bocas del Toro, Darie n) mit Provinzgouverneuren 

(Gobernadores); 5 autonome Verwaltungsgebiete ("Comarcas") der indigenen 

Volksgruppen (Guna Yala [San Blas], Ngo be-Bugle  [Guaymí l], Embera , Kuna de 

Madungandí , Kuna de Wargandí ) 

Mitgliedschaft in internationalen Organisationen:  

Vereinte Nationen und UN-Sonderorganisationen (GATT, ILO, IWF, Weltbank, WHO, 

UNESCO, UNIDO, UNICEF, INTELSAT, INTERPOL u.a.); Organisation der Amerikanischen 

Staaten (OAS); Lateinamerikanisches Wirtschaftssystem (SELA); Internationale Bank fu r 

Wiederaufbau und Entwicklung (IBRD); Interamerikanische Entwicklungsbank (IDB); 

Union Bananenexportierender La nder (UPEB); Internationale Kaffee-Organisation (ICO); 

Zentralamerikanisches Integrationssystem SICA/SIECA (Wirtschaftsintegration) 

Wichtigste Medien: Tageszeitungen: La Prensa (Auflage 36.000), Panama  

Ame rica(25.000), La Estrella (9.000) 

Staatliche Sender: SER TV (Canal 11) 

Kommerzielle Sender: RPC, Telemetro, Canal 33 

Kirchliche Sender: FETV (Kulturkanal) 

Währung: Balboa (PAB (B/.)); USD ($) = offizielles Zahlungsmittel (Festkurs: 1 US$ = 1 
B./) 
                   Wechselkurs zum Euro (Oktober 2016): 1 Euro = 1,118 B./    

                                 Jahresdurchschnitt: 2015: 1 Euro = 1,110 B./ 
                                             2014: 1 Euro = 1,329 B./ 10 

                                                        
10 Vgl. Auswärtiges Amt: Panama, 2016a
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4. Standortanalyse Panama 

Die Standortqualität und ein positives Image des Messeplatzes sind die Grundvoraussetzung 

um eine hohe Messequalität zu erreichen. So hängen Region und Messe unmittelbar zusammen 

und treten in Wechselwirkung miteinander. 

In folgendem Abschnitt werden wesentliche Faktoren genannt, die die Qualität eines Standortes 

prägen. 

4.1 Geographische Lage 

 Abbildung 1: Landkarte Panama 

 
                          Quelle: wikipedia.org 

 Central Panama  

Panama Stadt, die Provinzen Colon und Cocle 

 
Caribbean West  

Die Porvinzen Bocas del Toro, Veraguas und die unabhängig verwaltete 

Territorium  Ngöbe-Buglé 

 
Pacific West  

Die Provinzen Chiriqui, Herrera und Los Santos Provinces sowie der 

südliche Teil der Veraguas Provinz 

 
Eastern Panama  

Die wilde und unerschlossene Provinz Darien und die unabhängig 

verwaltetet Provinz Guna Yala (San Blas Inseln) 

 

Die wichtigsten Städte Panamas sind: 

1 Panama-Stadt – Hauptstadt (2.109.086 Einwohner) 

2 David - Hauptstadt Provinz Chririquí (166.772 Einwohner) 

3 Colón - Hauptstadt der gleichnamigen Provinz Colón (241.817 Einwohner) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Datei:Panama_map.png
http://wikitravel.org/en/Central_Panama
http://wikitravel.org/en/Caribbean_West
http://wikitravel.org/en/Pacific_West
http://wikitravel.org/en/Eastern_Panama
http://wikitravel.org/en/File:Panama_Regions_map.png
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4 Santiago - Hauptstadt der Provinz Veraguas (98.431 Einwohner)11 

Panama (spanisch Panamá) ist ein Staat in Zentralamerika, der an Costa Rica im Westen und 

Kolumbien im Osten grenzt. Der das Land durchquerende Panamakanal verbindet die 

Karibische See im Norden und den Pazifischen Ozean im Süden. 

Das Staatsgebiet der Republik Panama befindet sich auf der mittelamerikanischen Landbrücke 

und hat eine Fläche von 75.517 km². Eine vulkanische Gebirgskette mit durchschnittlichen 

Kammhöhen zwischen 1.300 und 1.900 m durchzieht Westpanama. Als höchster Berg erreicht 

der Barú, dessen Vulkantätigkeit fast erloschen ist, 3.475 m Höhe. Das Tiefland östlich des 

Panama-Kanals gehört zu den am wenigsten erschlossenen und erforschten Teilen 

Mittelamerikas (Territorium der Indigenas). Über 300 kleine Flüsse strömen zum Pazifik, etwa 

150 in das Karibische Meer. Der karibischen Küste sind über 600, meist unbewohnte, Inseln 

vorgelagert (insgesamt 830 km²2). Vor der Südküste, besonders im Golf von Chiriquí und im 

Golf von Panama, liegen neben über hundert kleinen mehrere größere Inseln mit einer Fläche 

von insgesamt 1.125 km2. Aufgrund seiner strategisch guten Lage ist Panama eines der am 

besten angeschlossenen Länder. Mit seinen zwei Häfen auf der Pazifik- und der Atlantikseite 

sowie seinem Internationalen Flughafen, der gleichzeitig als Drehkreuz für Flüge nach Nord- 

und Südamerika fungiert. 

 4.2 Klima 

In Panama herrscht das ganze Jahr über tropisches Klima. Der Westen wird durch die zentrale 

Gebirgskette, die Serranía de Tabasará, in den pazifischen Süden mit wechselfeuchtem Klima 

und den karibischen Norden mit Regen zu allen Jahreszeiten geteilt. In der östlichen Provinz 

Darién greift der tropische Regenwald auch auf die pazifische Seite über. Sehr reichliche 

Niederschläge sind durch den NO-Passat am Karibik- und den SO-Passat am Pazifikhang in 

den Monaten Mai bis Dezember zu erwarten, deren Jahresmittel auf der karibischen Seite über 

3.000 mm, auf der pazifischen Seite 1.700 bis 2.200 mm beträgt. Die durchschnittliche 

Jahrestemperatur liegt auf der pazifischen Seite bei 25,5º C, auf der karibischen bei 27º C. 

Die beste Reisezeit ist Januar bis März, in der restlichen Zeit herrscht durch die Regenzeit 

häufiger starker Niederschlag.  

4.3 Wirtschaftliche Situation 

In den vergangenen Jahren konnte Panama ein starkes Wirtschaftswachstum vorweisen. Mit 

einer durchschnittlichen Wachstumsrate von ca. 6,2 % zwischen 2013 und 2016 verzeichnet 

                                                        
11 Citypopulation, 2016 
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Panama das höchste Wirtschaftswachstum Zentralamerikas. Panamas Wirtschaft stützt sich 

hauptsächlich auf einen gut entwickelten Dienstleistungssektor. So wird im Jahr 2017 ein 

Wirtschaftswachstum von 6,1% erwartet, welches hauptsächlich bedingt wird durch große 

Infrastrukturprojekte wie dem Bau einer zusätzlichen Metrolinie in Panama City, Investitionen 

im Energie- und Bergbausektor und dem Boom der Schifffahrt- und Logistikbranche aufgrund 

der Erweiterung des Panamakanals sowie nicht zuletzt auch durch Finanzdienstleistungen. 

Zusätzlich hat Panama die am stärksten globalisierte Wirtschaft der gesamten Region. Ein 

Hauptgrund dafür ist die Drehscheibenfunktion des Landes. Der Panama-Kanal mit seinen 

Häfen auf der Atlantik- und Pazifikseite, zahlreiche Freihandels- und Sonderwirtschaftszonen 

(die Freihandelszone Colon ist weltweit die zweitgrößte nach Hong Kong) sowie der 

internationale Flughafen Tocumen sind von überregionaler Bedeutung.12 

Beim Index der Wettbewerbsfähigkeit des Word Economic Forums liegt Panama auf Rang 42 

von 138 Ländern und ist damit das zweitbestes lateinamerikanisches Land nach Chile (Rang 

33).13 

Tabelle 1: Wirtschaftslage 

Bruttoinlandsprodukt (BIP, nom., 

Mrd. USD)  

2015: 52,1; 2016: 55,8*; 2017: 60,5* 

BIP/Kopf (nominal, USD)  2015: 13.013; 2016: 13.644*; 2017: 14.517*  

BIP-Entstehung (%)  

 

2015: Land-, Forst-, Fischwirtschaft 2,8;  

Bergbau 2,8; verarbeitende Industrie 5,5;  

Strom-/Gas-/Wasserversorgung 2,4; Bau 15,2; 

Handel/ 

Fahrzeugreparaturen/Haushaltsdienstleistungen 

u.ä. 20,2; Hotels/ Restaurants 3,8;  

Transport/Lagerung/Kommunikation  

12,5; Finanzdienstleistungen 7,1;  

Immobilien-/Unternehmensdienstleistungen 8,5  

BIP-Verwendung (%)  2014: Privatverbrauch 59,8; 

Bruttoanlageinvestitionen 28,4; Staatsverbrauch 

11,3; Bestandsveränderungen 0,6; Außenbeitrag -

0,1 

Inflationsrate (%) 2015: 0,1; 2016: 0,8*; 2017: 2,0* 

                                                        
12 Vgl. Auswärtiges Amt, 2016a 
13 Vgl. World Economic Forum, 2016 
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Ausländische Direktinvestitionen- 

Transfer (Mio. USD)  

- Bestand (Mio. USD)  

 

2012: 2.979,6; 2013: 4.653,5; 2014: 4.718,9  

2012: 27.023,0; 2013: 30.966,1; 2014: 35.275,5  

- Hauptländer (Anteil in %, 

Bestand)  

  

2014: USA 16,0; Kolumbien 12,2; Vereinigtes. 

Königreich 9,4; Schweiz 7,2; Spanien 6,8; Kanada 

6,0; Taiwan 4,4; Mexiko 4,0; Costa Rica 2,8; 

Korea (Rep.) 2,7; [...]; Deutschland 1,7  

- Hauptbranchen (Anteil in %, 

Bestand)  

 

2014: Handel 28,5; Finanzdienstleistungen 23,5; 

Transport/Logistik 8,6; 

Information/Kommunikation 8,1; verarbeitende 

Industrie 7,0; Strom-/ Gas-/Wasserversorgung 6,0; 

Bergbau 5,7; Bauwirtschaft 3,5; Immobilien 2,6  

Quelle: Germany Trade & Invest, 2016 (*geschätzte Werte) 

 

Abbildung 2: Entwicklung des Wirtschaftswachstums 

 
Quelle: Germany Trade & Invest, 2016 

 

4.3.1 Investitionsklima 

Aufgrund der Nutzung des US-Dollars als gesetzliches Zahlungsmittel, wodurch es auch keine 

Zentralbank gibt, hat Panama einzigartige Vorteile im Banken-, Finanz- und Handelssektor 

aufzuweisen. Die panamaische Währung Balboa ist eins zu eins an den US-Dollar gekoppelt. 

Dadurch gibt es keine starken Wechselkursrisiken. Neben der stabilen Währung besitzt Panama 

zudem ein stabiles Bankensystem mit ca. 90 nationalen und internationalen Banken sowie einer 

strengen Bankenaufsicht (Superintendencia de Bancos). Panama ist nach der Enthüllung der 

sogenannten „Panama Papers“ jedoch stark in die Kritik geraten. Die panamaische Regierung 

möchte sich nun um mehr Transparenz in der Steuerpolitik bemühen sowie Lücken im 
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Finanzsystem schließen. 

In Panama genießen nationale und ausländische Investitionen absolute rechtliche 

Gleichstellung. Das Gesetz Nr. 41 (SEM – Sedes de Empresas Multinacionales) von 2007 bietet 

zusätzlich steuerliche und arbeitsrechtliche Anreize für Multinationale Unternehmen.  

Bis Juni 2016 ließen sich 124 multinationale Unternehmen in Panama nieder, mit ausländischen 

Direktinvestitionen im Wert von 800 Mio. USD und einer Generierung von über 4000 

Arbeitsplätzen. 1415  Die panamaische Regierung erwartet in den kommenden Jahren 

ausländische Investitionen im Wert von 5 Billionen USD 16 Diese werden daher als ein 

Schlüsselelement des panamaischen Wohlstandes gesehen. 

Investitionen im Tourismussektor sind in erster Linie durch das Gesetz Nr. 80 vom 08.11.2012 

reguliert, welches sowohl einheimischen als auch ausländischen Investoren finanzielle Anreize 

für die Schaffung touristischen Infrastrukturen bietet. Es gewährt u.a. zollfreie Einfuhren von 

Materialien und Einkommenssteuerbefreiungen. Das Gesetz bietet auch Anreize für maritime 

Dienstleistungen, Projekte im Agrotourismus und Ökotourismus sowie für touristische 

Initiativen in Sport und Kultur. Auch der Kongresstourismus wird bei Investitionen von über 

30 Mio. USD bezuschusst, mit einer 10-jährigen zollfreien Materialeinfuhr sowie einer 

Einkommenssteuerbefreiung bei einem Event mit über 100 Teilnehmern und einem 

Ausländeranteil von 50%. 

Nach der ATP beliefen sich die Investitionen nach Gesetz Nr. 8 (Tourismusgesetz bis Ende 

2012) und Gesetz Nr. 80 auf 1,2 Mrd. USD. Die Regierung sieht vor, Investitionen zu 

diversifizieren und Anreize für private Investitionen auch im Landesinneren fördern.17 

Deutschland ist für Panama der wichtigste europäische Handelspartner sowie der größte 

europäische Importeur panamaischer Produkte. 2015 importierte Deutschland Waren und 

Dienstleistungen im Wert von 91,8 Mio. Euro. Ein Großteil dieser Waren bestand aus 

Südfrüchten, in kleineren Mengen wurden ebenso Palmöl, Krebstiere, Kaffee und Kupfer 

importiert. Der panamaische Markt ist in Zentralamerika zugleich Deutschlands 

Hauptexportmarkt. Das Volumen deutscher Exporte nach Panama belief sich im Jahr 2015 auf 

278,9 Mio. Euro. Zu den wichtigsten Exportgütern gehörten Fertigerzeugnisse, Fahrzeuge, 

chemische Vorprodukte, Pharmazeutika, Maschinen, Körperpflegemittel, Autos, Autoteile, 

Elektrotechnik, Metallwaren sowie Optik- und Messgeräte. 18  

                                                        
14 Vgl. Gogetit Noticias, 2016 
15 Vgl. Prensa, 2016 

16 Vgl. Country Profiler, 2016 

17 Vgl. Ministerio de Economía y Finanzas – Republica de Panama, 2016 
18 Vgl. Statistisches Bundesamt, 2016   
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4.4 Geld / Kreditkarten / Preise 

Öffentliches Zahlungsmittel in Panama ist der Balboa, welcher 1:1 an den US-Dollar gekoppelt 

ist. Dieser existiert jedoch nur in Form von Münzen; ansonsten wird mit Dollar-Noten gezahlt. 

In Hotels und Geschäften in Panama-Stadt und in größeren Städten ist das Zahlen mit 

internationalen Kreditkarten möglich. Bargeld kann an Geldautomaten gegen eine fixe Gebühr 

von 5 USD abgehoben werden und bis zu einem Betrag von 500 USD. 

Preise in Panama sind meist höher als in den anderen zentralamerikanischen Ländern.  

Öffentliche Verkehrsmittel und Taxen sind jedoch günstig. Sie bewegen sich im Allgemeinen 

je nach Strecke zwischen 2 USD und 4 USD. Ein Taxi vom Flughafen kostest 30 USD. 

Restaurantpreise können je nach Region und Anspruch variieren. Nationale alkoholische 

Getränke sind preiswerter als importierte. In der Regel sind die Preise auf Speisekarten ohne 

Service und Steuern (10%) angegeben. Hotelpreise vor Ort werden ebenfalls meist 

als Nettopreise, ohne 10% Steuern angegeben.  

4.5 Ein- und Ausreise 

Für die Einreise nach Panama benötigen EU-Bürger und Schweizer Staatsangehörige lediglich 

einen gültigen Reisepass, der über das Rückflugdatum hinaus noch mindestens 6 Monate gültig 

ist. Zudem wird oft die Vorlage eines Rückflug- bzw. Weiterflugtickets verlangt, sowie der 

Nachweis ausreichender Geldmittel für den Aufenthalt. 

4.6 Infrastruktur 

4.6.1 Verkehrsinfrastruktur 

Tabelle 2: Infrastruktur 

Straßennetz (befestigt)  

 

2014: 11.213, davon 5.974 asphaltiert, 

4.407 "erneuert", 832 betoniert; außerdem 

4.454 km Erdstraßen 

Schienennetz (Breite- und Standardspuren)  2014: 77 km  

 

Containerhäfen  2016: 4 

Festnetzanschlüsse 2014: 150 pro 1.000 Einwohner  

Mobiltelefonanschlüsse  2014: 1.581 pro 1.000 Einwohner  

Internetnutzer  2014: 449 pro 1.000 Einwohner  

Stromverbrauch pro Kopf  2013: 2.007 kWh  

 

Quelle: German Trade & Invest, 2016 

 

Das panamaische Straßennetz ist in relativ gutem Zustand. Die Hauptstraßen sind die 
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Überlandstraßen Panamericana und Transísthmica. Letztere verbindet Panama-Stadt mit Colón. 

Das Straßennetz des Landes misst mehr als 12.000 Kilometer.   

Zum Feierabend sowie an Wochenenden und Feiertagen kommt es vor allem in und auf den 

Strassen, welche aus der Stadt herausführen regelmäßig zu Staus. 

Busse 
Eine Busfahrt mit dem Metrobus innerhalb von Panama-Stadt kostet 0,35 USD, nach Colón 

zwischen 1,25 und 3,50 USD und nach David zwischen 11 und 15 USD. Von ausländischen 

Geschäftsleuten werden Busse selten genutzt. 

Panama besitzt ein gut funktionierendes System von Überlandbussen, in das fast jeder kleine 

Ort mit eingebunden ist, mit Ausnahme der Orte in der Comarca de San Blas und Darién (mit 

Flugzeug oder Boot zu erreichen). Alle wichtigen Überlandfahrten beginnen bzw. enden am 

Busbahnhof Albrook in Panama-Stadt. Von hier aus erreicht man mehrmals täglich die 

wichtigen Busknotenpunkte wie David, Santiago, Chitré und Colón. Von dort aus bedienen 

Kleinbusse die abseits gelegenen Dörfer.  

Taxi 
Wer neu in der Stadt ist, sollte sich vorab nach dem Preis für eine Strecke erkundigen. Frauen 

wird geraten, sich im Taxi auf den Rücksitz zu setzen und dem Taxifahrer bei Dunkelheit nicht 

zu gestatten, weitere Fahrgäste mitzunehmen. 

UBER 
Vor allem abends empfiehlt es sich aus Sicherheitsgründen ein Uber zu bestellen. Über die 

Smartphone-App kann die Fahrt vorab geplant werden und die Fahrzeuginformation des 

Fahrers werden einem angezeigt. Uber bietet außerdem die Möglichkeit einen 

englischsprechenden Fahrer zu bestellen, ein Uber XL, in welchem 6 Personen Platz finden 

oder ein „Uber Black“, welches in Form einer schwarzen Limousine sowie einem Fahrer im 

Anzug erscheint. Um den Service nutzen zu können muss zunächst die App „Uber“ auf dem 

Smartphone installiert werden. Die Fahrt kann mit Bargeld oder über die Kreditkarte gezahlt 

werden und Informationen zu abgeschlossenen Fahrten werden in der App gespeichert. 

Mietwagen 
Sämtliche US-amerikanischen Autoverleiher, sowie die deutsche Firma Sixt, haben 

Niederlassungen im Land. Je nach Klasse muss für einen Pkw mit circa 30 - 90 USD pro Tag 

und mit 130 - 400 USD pro Woche gerechnet werden. Touristen dürfen in Panama bei einem 

Aufenthalt bis zu 90 Tagen mit einem gültigen deutschen Führerschein Auto fahren. Für einen 

längeren Zeitraum ist die Umschreibung auf einen panamaischen Führerschein nötig. Reisende 

sollten für eventuelle Kontrollen auf Fahrten neben dem Führerschein auch immer den 

Reisepass im Original mit gültigem Touristenvisum (Einreisestempel) mitführen. Die 
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Höchstgeschwindigkeit beträgt 100 km/h auf der Autobahn, 80 km/h auf Landstraßen und 40 

km/h innerhalb geschlossener Ortschaften.  

Bahn 
Der Betrieb der Eisenbahnlinie Panama-Colón, parallel zum Panama-Kanal, ist bei seiner 

Privatisierung von der Regierung Panamas bereits in Konzession an die Panama Canal Railway 

Company (ein US-amerikanisches Jointventure von Kansas City Southern und Mi Jack 

Products) vergeben worden. Nach einer gründlichen Modernisierung wurde sie 2001 in Betrieb 

genommen. Panama verfügt seit 2014 über eine Metro-Linie, die vom Albrook Bus Terminal 

bis zum Los Andes Commercial Center fährt. Metro Linie 2 soll bis Ende 2018 fertiggestellt 

werden und zwei weitere Metro-Linien befindet sich in der Planung. 

Um den Metrozug die Metrobusse und den Terminal in Albrook nutzen zu können, muss vorher 

einmalig eine „Rapi>Pass-Tarjeta“ für 2 USD gekauft werden und mit Geld aufgeladen werden. 

Die Karte ist nicht personalisiert und kann daher von mehreren Personen genutzt werden. 

Flugverbindungen 
Der Tocumen International Airport fungiert als wichtigste Flugdrehscheibe.  

Er verfügt über die meisten Flugverbindungen innerhalb Lateinamerikas und ist mit 

Nordamerika, Europa und dem Nahen Osten ebenfalls sehr gut verbunden.  

Internationale Fluganbieter sind u.a. die Lufthansa, Condor, KLM, Air France, Iberia, Delta Air 

Lines, Turkish Airlines und Emirates. Innerhalb Panamas verkehren vor allem die regionalen 

Airlines, Copa Airlines und Air Panama. Der internationale Flughafen Tocumen verfügt derzeit 

über 92 Flugverbindungen in 34 Länder und registrierte im Jahr 2015 13,4 Mio. Passagiere. Ein 

neuer Terminal mit 20 Gates soll bis Ende 2017 fertiggestellt werden. Der Tocumen 

International Airport hat Kapzität für 18 Mio. Personen im Jahr. 

Insgesamt besitzt Panama 57 Flugplätze mit asphaltierter Landebahn. 

Der Großteil der Touristen kommt über den internationalen Flughafen Tocumen ins Land, im 

Jahr 2015 waren dies mit ca. 1,9 Mio. 76,1%, über den Kreuzfahrtschiffhafen gelangten 9,3% 

nach Panama, über die Grenze zu Costa Rica (Paso Canoas) 6,3% und andere Wege 8,3%.19 

Die Lufthansa bietet seit März 2016 5-Mal die Woche einen Direktflug von Frankfurt nach 

Panama (Aeropuerto Internacional de Tocumen). Dieser dauert 11 Stunden und 20 Minuten. 

Die Flugzeiten gestalten sich wie folgt: Hinflug: Frankfurt 10.15 Uhr – Panama 16.40 Uhr; 

Rückflug: Panama 18.45 Uhr – Frankfurt 11.35 Uhr (Folgetag). 

Lufthansa und die panamaische Copa Airlines haben ein Codesharing-Abkommen, bei 

                                                        
19  Vgl. Autoridad de Turismo Panamá, 2015 
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welchem Lufthansa Zugang zu 73 Copa-Destinationen und Copa zu 261 Lufthansa Netzwerke 

hat. 

Der Luftfahrtkonzern Lufthansa, die Behörde für Touristik (ATP) und Präsident Varela trafen 

während seines Staatsbesuchs im Oktober 2016 in Berlin die Vereinbarung, den Tourismus in 

Panama zu stärken. So soll über einen Zeitraum von drei Jahren der europäische Tourismus in 

Panama mit 4 Millionen Dollar gefördert werden.  Die Lufthansa stellt dafür ihre Plattform 

„Lufthansa Holiday“ zur Verfügung, welche in Kooperation mit ortsansässigen Hotels sowie 

Kreuzfahrtunternehmen Panama als Reiseziel an europäische Touristen vermarkten soll. 20 

Panama soll insbesondere auch als Kongressstandort über Reiseagenturen und -veranstalter und 

an Unternehmen vermarktet werden. 

Häfen 
Vor allem in den Ausbau der Häfen wurde in den letzten Jahren stark investiert. Aufgrund des 

weltweiten Booms bei Containertransporten, nicht zuletzt durch den Rohstoffhunger Chinas, 

erlebten auch der Panamakanal und die hochmodernen Häfen Panamas auf der Pazifik- und 

Atlantikseite einen enormen Aufschwung. Nach dem Ausbau des Panamakanals können 

Containerschiffe mit einer Fracht von 13.000 bis 14.000 TEU im Vergleich zu vorherigen 5000 

TEU den Kanal passieren. Die wichtigsten drei Häfen sind der Manzanillo International 

Terminal, Colón Container Terminal und Panama Ports. 

 4.6.2 Hotelinfrastruktur 

Die meisten privaten Investitionen im Tourismus wurden bisher in der Hotellerie getätigt, vor 

allem im Segment der 3-, 4- und 5-Sterne-Hotels und in Panama-Stadt von großen 

internationalen Hotelketten.21 Nach der ATP wird die Zimmerbelegung im Jahr 2015 auf  52% 

geschätzt. Landesweit existierten im Jahr 2015, mit ansteigender Tendenz, 28.713 Zimmer, 

davon 65% in Panama Stadt. 38% der Investitionen werden derzeit in kleinen Hotels, mit unter 

50 Zimmern, getätigt. In den letzten 6 Jahren ist die Hotelzimmeranzahl in Panama Stadt um 

209% gestiegen, während die Nachfrage nur um 48% gestiegen ist. Die Folgen sind Vakanzen, 

eine geringe Rentabilität und ein Preiskampf  zwischen den Anbietern.2223  

Nach Angaben der Zeitung La Estrella de Panamá, einer lokalen Tageszeitung, könnte der 

Anstieg der illegalen Zimmervermietung 6-8% der Zimmerbelegungsraten ausmachen. Die 

Regierung sieht daher seit 2012 einen Artikel 21 im Gesetz 80 vor, welches die 

                                                        
20 Vgl. Gobierno de la Republica de Panama, 2016 
21 Vgl. Oxford Business Group, 2016a 

22 Vgl. Autoridad de Turismo Panamá, 2016b 

23 Vgl. Critica, 2015 
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Zimmervermietung unter 45 Tagen ohne eine Erlaubnis mit 5000 bis 50000 USD bestraft. 

Dieses Gesetz wurde im Jahr 2015 noch einmal mit einer Kampagne unterstützt.24 

Mitglieder in der Deutschen Außenhandelskammer sind folgende Hotels: Secrets Playa Bonita, 

Waldorf Astoria Panama, Wyndham Panama Albrook Mall, RIU Hotel. 

4.6.3 Kongressinfrastruktur 

Kongresszentrum ATLAPA (Centro de Convenciones de Atlapa) 

Das ATLAPA hat eine Größe von 8 Hektar, eine Kapazität für 10.500 Personen, 24 

Tagungsräume und ein Auditorium mit 2806 Sitzen. 

Laut Angaben der ATP war das Kongresszentrum im Jahr 2016 komplett ausgebucht. 

Megapolis Convention Center  

Das Megapolis Convention Center ist Teil eines größeren Komplexes bestehend aus Radisson 

Decapolis Panama City Hotel, dem Hard Rock Hotel Panama, einem Casino, Restaurants und 

einem Shoppingcenter mit über 200 Läden. 

Das Kongresszentrum verfügt über einen Hauptsaal mit 3600 m² und einer Kapazität für 4000 

Personen sowie einen Aufenthaltsbereich von 2000 m². 

Kongresszentrum Amador (Centro de Convencion Center) 

Die größte derzeitige Investition im MICE-Sektor ist das 193.7 Million Dollar teure Amador 

Convention Centre, welches auf einem 58,000 m² großen Gelände errichtet wird und im Juni 

2018 fertig gestellt werden soll. 

Das Kongresszentrum soll beinhalten eine 24,000 m² großen Messehalle, eine 24,000 m² großen 

Bankett-Halle, ein 14,000 m² großes Theater, eine Restaurantfläche und einen Freiluft-

Ausstellungsbereich von 13,000 m². Alles soll durch einen Hauptplatz verbunden werden. Das 

Zentrum soll am Pazifikeingang des Panama Kanals errichtet werden. Um einen besseren 

Zugang zu schaffen, sollen die Kapazitäten des Amador Causeways von zwei auf vier Spuren 

verdoppelt werden. Auch der Fußgänger- und Fahrradweg sollen ausgebaut werden sowie 

Parkmöglichkeiten geschaffen werden. Die nationale Handels- und Investmentagentur, 

Proinvex, erwartet eine Verdreifachung der Kapazitäten im Vergleich zum ATLAPA 

Kongresszentrum.  

Das neue Kongresszentrum verzeichnet bereits jetzt Buchungsanfragen. Im Jahr 2019 soll das 

Kongresszentrum Amador u.a. den fünftägige World Predistric Congress austragen, bei 

welchem 15,000 Ärzte und 75,000 Hotelnächte sowie ein Gewinn von 50 Mio. USD erwartet 

                                                        
24  Vgl. Oxford Business Group, o.J. a 
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werden. .2526 

Als Teil des touristischen Diversifikationsplan der Regierung gibt die ATP an, weitere 

Kongresszentren in Boquete, Chiriqui und in der Azuero Region errichten zu wollen. 

Abbildung 3: Gebäudeentwurf des Kongresszentrum Amador 

 
Quelle: puntapacificarealty.com 

 

4.7 Essen 

Panama Stadt besitzt eine große Auswahl an internationalen Restaurants auf hohem Niveau. 

Die Palette der authentischen Nationalküchen reicht von argentinisch, italienisch, chinesisch, 

japanisch bis zu deutscher, libanesischer oder koscherer jüdischer Küche. 

Die panamaische Küche wird von verschiedenen Kochtraditionen beeinflusst. Neben der 

spanischen und der kreolisch-karibischen Küche sind vor allem südamerikanische Einflüsse 

spürbar. 

4.8 Sprache 

In Panama wird neben der Amtssprache Spanisch vor allem in der ehemaligen Kanalzone und 

an der Karibikküste auch Englisch gesprochen. Darüber hinaus sprechen die meisten der 

unmittelbar im Tourismus Beschäftigten Englisch.  

4.9 Sicherheit 

Die innenpolitische Situation Panamas kann als sehr stabil bezeichnet werden. (Central 

Intelligence Agency, 2016)  

In dem Grenzgebiet zu Kolumbien bestehen jedoch laut Angaben des Auswärtigen Amtes hohe 

Sicherheitsrisiken aufgrund krimineller Organisationen. 1990 wurde die panamaische Armee 

abgeschafft.  

                                                        
25 Vgl. Autoridad de Turismo de Panamá, 2016b 

26 Vgl. Oxford Business Group, o.J. b 
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In Panama-Stadt besteht in folgenden Stadtteilen ein erhöhtes Risiko von Raubüberfällen: San 

Miguelito, Tocumen, Juan Díaz, 24 de Diciembre, El Chorrillo, Santa Ana, Curundu, Calidonia 

und Pacora sowie in der zweitgrößten Stadt Panamas Colon. 

Bei Ankunft am Internationalen Flughafen Tocumen sollte man am Taxistand in der 

Eingangshalle des Flughafens registrierte Taxis nutzen, und um sicher zu gehen auch in der 

Stadt ausschließlich registrierte Funktaxis oder Uber-Taxis anfordern. 

Seit August 2008 gilt Ausweispflicht für Ausländer. Daher ist es ratsam, den Originalreisepass 

– zumindest aber eine Kopie, aus der auch der Einreisestempel hervorgeht - mit sich zu führen. 

Ausweiskontrollen werden regelmäßig durchgeführt.   

Nähere Informationen hierzu über die Reishinweise des Auswärtigen Amtes. 

4.10 Touristenattraktionen 

Abbildung 4: Touristenattraktionen 

 
Quelle: embassyofpanamainjapan.org 

 

Panama-Stadt: 

Panama Stadt wirbt mit seinen historisch zu unterschiedlichen Zeiten entstandenen Teilen: den 

Ruinen des 16. Jahrhunderts der ursprünglichen Stadt Panamas, die Stadt des 17. Jahrhunderts 

und die moderne Hauptstadt von heute mit ihren vielen Unterhaltungsmöglichkeiten. 

Panamá la Vieja ist die Vorgängersiedlung des modernen Panamá und UNESCO 
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Weltkulturerbe. Es liegt beim Stadtteil Panamá Viejo an der Küste wenige Kilometer östlich 

des modernen Stadtzentrums. Die 1519 gegründete Stadt wurde 1671 durch den englischen 

Piraten Henry Morgan zerstört und danach weitgehend verlassen. Kathedrale, verschiedene 

Kirchen und Klöster der alten Stadt sind in Ruinen erhalten geblieben und vermitteln ein 

eindrucksvolles Bild einer kolonialzeitlichen Stadt. Ein Museum neben der Ruinenstadt gibt 

einen Einblick in die Geschichte und Bedeutung der Stadt, die für die spanische Conquista in 

Südamerika eine zentrale Rolle spielte. 

Casco Viejo (Antiguo) ist die Altstadt von Panama-Stadt und wurde ebenfalls zum UNESCO 

Weltkulturerbe erklärt. Die Balkone, Ziegelsteine und die ruhigen Plätze mit alten Kirchen und 

Klöstern stehen als Zeugnis für die reiche Kolonialgeschichte des Landes. Obwohl in der 

Nachbarschaft einiges stark baufällig ist, bietet sie für den europäischen Geschmack einige der 

schönsten Restaurants, Bars und Hotels der Stadt. 

Der Panamakanal mit seiner Länge von 80km ist vermutlich Panamas größte Attraktion. In 

Stadtnähe gibt es einige Orte um den Kanal zu sehen: vom Calzada de Amador aus, auch als 

Causeway bekannt, dem Balboa Yachtclub oder dem Besucherzentrum der Schleusenanalagen 

Miraflores auf der Pazifikseite oder der Gatuna Schleuse auf der Atlantikseite. 

Tagesausflüge von Panama-Stadt aus: 

Panama Stadt ist die einzige Stadt der Welt, die innerhalb ihrer Stadtgrenzen einen tropischen 

Regenwald beherbergt, den 256 Hektar großen Nationalpark Parque Natural Metropolitano. 

Dieser bietet vielen Tieren einen geschützten Lebensraum. Es gibt drei kurze Wanderrouten 

durch den Park. Der Eintrittspreis beträgt 2 Dollar. Gegen Voranmeldung können Gruppen auch 

eine Führung durch den Park buchen. 

Die nächstgelegenen Strände der zwei Inseln Isla Taboga und Isla Contadora sind mit dem 

Schnellboot zu erreichen und auch die Islas de San Blas sind ein lohnenswerter Ausflug für 1-

2 Tage.  

Die 365 San Blas Inseln des karibischen Archipels liegen etwa drei Autostunden von Panama 

Stadt entfernt. Mit einfachen Booten gelangt man auf die kleinen Inseln. Die indigene Gruppe 

der Guna Yala beanspruchen das Comarca Guna Yala (San Blas) für sich. So haben die Guna 

Yalas auch die Kontrolle über den Tourismus, welcher nicht für die Massen ausgelegt ist. Die 

Inseln verfügen nur über eine sehr geringe Infrastruktur, die umweltfreundlichen Unterkünfte 

werden von Kunas aus natürlichen Materialien gefertigt. Es lohnt sich eine Nacht zu bleiben. 

 

Bocas del Toro, eine Gruppe von 68 karibischen Inseln befindet sich nordwestlich von Panama 

Stadt an der Grenze zu Costa Rica. 
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Das Hochland von Chiriqui ist für seine fruchtbaren vulkanischen Böden, seinen Kaffeeanbau 

und sein gemäßigtes Klima bekannt. Die Region Boquete und der Volcan Barú, welcher mit 

3477 Metern der höchste Berg Panamas ist, laden zu Outdoor-Aktivitäten wie Wandern und 

Rafting ein. 

Die Isla Coiba (Nationalpark Coiba) liegt an der Pazifikküste Panamas und gilt seit 2005 als 

UNESCO-Weltnaturerbe. Mit seinen großen Korallenriffen und seinen zahlreichen Spezies gilt 

er als einer der größten maritimen Nationalparks weltweit. 

Für weitere Informationen empfiehlt sich die Homepage der Nationalen Tourismusbehörde: 

www.visitpanama.com 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

5. SWOT-Analyse zum MICE-Tourismus in Panama 

Die folgende SWOT-Analyse soll die aktuelle Situation des MICE-Tourismus 

zusammenfassen, analysieren und durch das Nennen seiner Stärken, Schwächen, Chancen und 

Risiken einen besseren Ausblick auf das Potential Panamas als MICE-Destination geben. 

http://www.visitpanama.com/
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Tabelle 3: SWOT-Analyse des MICE-Tourismus in Panama 

 

Quelle: Eigene Darstellung 

  

 

Stärken (Strenghts): 
 

1. Starke Förderung des Kongresstourismus durch die 
Regierung 

2. Strategisch günstige Lage zwischen Nord- und 
Südamerika 

3. Internationale und regionale Fluganbindungen 
4. Exzellente Hotelinfrastruktur mit hoher Kapazität 
5. Internationalität in Panama Stadt/ Englisch als 

Geschäftssprache verbreitet 
6. Großes Ausbaupotential des Tourismussektors 
7. Kein Visum für touristischen Aufenthalt  
8. Vergleichsweise hohe Sicherheit 
9. Öffentliches WLAN-Netz an vielen Orten in der Stadt 
10. Vielfältige Unterhaltungs- und Shopping-

Möglichkeiten 
11. Innenpolitische und wirtschaftliche Stabilität 
12. Moderate Inflation durch die Kopplung des Balboa an 

den US-Dollar  
13. Messekosten von der US-Unternehmenssteuer 

absetzbar  

 

Schwächen (Weakness): 
 

1. Hohe Verkehrsbelastung im Stadtbereich 
2. Schlechtes befestigtes Straßennetz außerhalb 

der städtischen Zentren 
3. Der öffentliche Busverkehr hat ein 

undurchsichtiges System 
4. Unseriöse Taxis 
5. Weniger ausgeprägtes Profil als klassisches 

Städtereiseziel 
6. Mangel an gut ausgebildeten und bilingualen 

Arbeitskräften 
 

 

Chancen (Opportunities): 
 

1. Füllen der Vakanzen in Hotels 
2. Imageverbesserung durch Großveranstaltungen 
3. Ausbau des internationalen und regionalen 

Gastronomieangebots 
4. Ausbau des Angebots touristischer Tagesausflüge  
5. Ausbau der Messe-, Tagungs- und 

Kongressinfrastruktur 
6. Tourismuspotential des karibischen Meers  
7. Höhere Attraktivität durch Investitionen in 

städtebaulichen Maßnahmen  
8. Investitionen in der Vermarktung Panamas als MICE-

Destination 
9. Wirtschaftliche Stärkung der Region durch 

Produktion von Waren und Dienstleistungen für den 
MICE Tourismus 

10. Schaffung eines neuen Arbeitsfeldes (Ausbildung von 
Experten) 

 

 

Risiken (Threats): 
 

1. Überangebot an Hotelbetten 
2. Kein konstantes Kosten-Nutzen-Verhältnis der 

MICE-Infrastruktur 
3. Einseitige Ausrichtung der Hotelbetriebe auf 

Geschäftsreisende 
4. Infrastrukturausgaben der Regierung vor sozialen 

Ausgaben für die Bevölkerung 
5. Hohe Preise durch starken US-Dollar und dadurch 

schlechte Wechselkurse für andere Währungen 
6. Änderung der Tourismusstrategie mit jeder 

Regierung 
7. Ökologische Belastung durch Tourismus 
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5.1 Stärken 

Wie in der Abbildung dargestellt hat Panama als MICE-Destination folgende Stärken: 

1. Starke Förderung des Kongresstourismus durch die Regierung 

ü Das starke Wachstum im Tourismus ist v.a. auf die Marketinganstrengungen der 

Autoridad de Turismo de Panamá (ATP) zurückzuführen. Aus dem jährlichen 

Budget der Tourismusförderung (57,5 Mio. USD) werden 4 Mio. USD für die 

Vermarktung Panamas als MICE-Destination verwendet. Im August 2016 wurde 

außerdem die US-Amerikanische Marketingagentur beauftragt ein internationales 

Marketing- und Kommunikationskonzept für Panama zu entwickeln. 

ü Anstrengungen werden auch im Infrastrukturausbau unternommen, neben 

Großprojekten wie dem internationalen Flughafen Tocumen und dem Ausbau von 

insgesamt 4 Metrolinien sind derzeit 4 Kongresszentren im Bau in Boquete, 

Chririqui, der Azuero Region und in Panama Stadt. 

ü Der Tourismussektor profitiert außerdem von steuerlichen Anreizen für 

Investitionen im Bereich des Tourismus 

2. Strategisch günstige Lage zwischen Nord- und Südamerika 

ü Panama bildet das Bindeglied zwischen Mittel- und Südamerika, ebenso wie 

zwischen Pazifik und Atlantik. Mit Panamas internationalem Flughafen, welcher als 

wichtigste Flugdrehscheibe der Region fungiert, sowie seinem Kanal und seien 

Häfen konnte sich Panama zu einem internationalen Handels-, Finanz- und 

Logistikzentrum etablieren. 

3. Internationale Fluganbindung 

ü Der internationale Flughafen Tocumen verfügt derzeit über 92 Flugverbindungen in 

34 verschiedene Länder. Im Jahr 2015 wurden 13,4 Mio. Passagiere registriert. Ein 

neuer Terminal mit 20 neuen Gates soll bis Ende 2017 fertig gestellt werden. 

4. Exzellente Hotelinfrastruktur mit hoher Kapazität 

ü Landesweit existieren in Panama 28.713 Zimmer (Stand 2015), davon 65% in 

Panama Stadt. Viele internationale Hotelketten sind speziell für 

Großveranstaltungen ausgelegt. 

5. Internationalität in Panama Stadt/ Englisch als Geschäftssprache verbreitet 

ü Der Sitz von 124 multinationalen Unternehmen in Panama (Stand Juni 2016) lässt 

Panama Stadt zu einem internationalen Standort werden.  

6. Großes Ausbaupotential des Tourismussektors 

ü Panama kann noch unberührte Strände und Regenwald vorweisen und besitzt somit 

großes Potential für verschiedene Tourismusformen. Neben Panama-Stadt sind 

Teile der Pazifikküste südwestlich der Hauptstadt als Naherholungsgebiet 

erschlossen. Vor allem die Karibikküste weißt jedoch noch mangelnde Infrastruktur 

auf und bietet viele Investitionsmöglichkeiten. 

7. Kein Visum für touristischen Aufenthalt  

ü Die meisten Nationalitäten benötigen für einen touristischen Aufenthalt bis zu 180 

Tagen kein Visum 

8. Vergleichsweise hohe Sicherheit 

ü Panama gilt als eines der sichersten Reiseländer in Zentralamerika. In Panama Stadt 

herrscht eine hohe Polizeipräsenz. 
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9. Öffentliches WLAN-Netz an vielen Orten in der Stadt 

10. Vielfältige Unterhaltungs- und Shopping-Möglichkeiten 

ü Panama Stadt verfügt über 7 große Shoppingzentren, 15 Kinos, 56 Casinos, 4 

Theater und 9 Museen. 

11. Innenpolitische und wirtschaftliche Stabilität 

ü In den vergangenen Jahren konnte Panama ein starkes Wirtschaftswachstum 

vorweisen. Mit einer durchschnittlichen Wachstumsrate zwischen 2013 und 2016 

von ca. 6,2 % verzeichnet Panama das höchste Wirtschaftswachstum 

Lateinamerikas27 

ü Seit der Einführung der Präsidentiellen Demokratie 1989 werden regelmäßige 

demokratische Wahlen durchgeführt. In welchen der Präsident für eine einmalige 

Amtszeit von 5 Jahren gewählt wird. 

12. Durch die Kopplung der nationalen Währung (Balboa) an den US-Dollar kommt es zu 

einer vergleichsweise moderaten Inflation 

13. Messekosten von der US-Unternehmenssteuer absetzbar 

ü Alle entstehenden Kosten durch Veranstaltungen, Kongressen etc. können in den 

USA von der Unternehmenssteuer abgesetzt werden. Dies könnte jedoch durchaus 

stärker promoviert werden. 

5.2 Schwächen 

Panamas Schwächen in der MICE-Tourismusindustrie lassen sich wie folgt erklären: 

1. Hohe Verkehrsbelastung im Stadtbereich 

ü Vor allem zu Stoßzeiten des Berufsverkehrs, zum Wochenende und an Feiertagen 

kommt es zu großen Staus in und um die Stadt herum. 

2. Schlechtes befestigtes Straßennetz außerhalb der städtischen Zentren 

ü Panamas Straßennetz ist vielerorts noch unausgebaut und die Straßen in einem 

schlechten Zustand 

3. Der öffentliche Busverkehr hat ein undurchsichtiges System 

ü Für Touristen ist es schwierig zu erschließen wo sich Bushaltestellen befinden, 

welche Routen die Busse fahren und wann die Busse eintreffen 

4. Unseriöse Taxis 

ü Die meisten Taxis sind nicht registriert und häufig in einem sehr schlechten Zustand.  

Sie verfügen über kein Taxameter und es damit zu rechnen, dass Passagiere während 

der Fahrt dazu steigen. Taxis sind in Panama daher kein sicheres 

Fortbewegungsmittel. 

5. Weniger ausgeprägtes Profil als klassisches Städtereiseziel 

ü Panama Stadt muss an seinem Städtemarketing arbeiten und seine Stärken im 

Bereich Kultur (u.a. Welterbe als touristisch bedeutsame Marke) und Natur (u.a. 

Pazifik-Strände und Regenwald in unmittelbarer Umgebung), um sich als 

Städtereiseziel zu behaupten 

6. Mangel an gut ausgebildeten und bilingualen Arbeitskräften 

ü Die gesamte Tourismusbranche, allen voran die Hotelindustrie, ist von einem 

Mangel an qualifizierten und bilingualen Arbeitskräften betroffen. Experten 

                                                        
27 Vgl. Auswärtiges Amt, 2016a 
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sprechen von einem Mangel an ca. 5000  qualifizierten Arbeitskräfte allein im 

Hotelgewerbe.28 Die Regierung möchte dem entgegenwirken, indem sie insgesamt 

5 Berufsschulen in Tocumen, Panama Stadt errichtet.29 Da die Immigrationsgesetze 

streng sind, ist es schwierig Personal aus dem Ausland einzustellen. Derzeit ist die 

Einstellung ausländischen Personals beschränkt auf 10% der Belegschaft oder der 

Totalgehaltsauszahlung. 

5.3 Chancen 

Der MICE-Tourismus in Panama bietet folgende Chance: 

1. Füllen der Vakanzen in Hotels 

ü In den letzten 6 Jahren ist die Hotelzimmeranzahl in Panama Stadt um 209% 

gestiegen, während die Nachfrage nur um 48% gestiegen ist. Das führt zu Vakanzen, 

Unrentabilität und einem Preiskampf führt.3031 Im Jahr 2015 waren nur 40% der 

Hotelkapazitäten in Panama Stadt ausgelastet. .32 Das MICE-Segment wird daher 

als strategisches Wachstumsfeld gesehen. 

2. Imageverbesserung durch Großveranstaltungen 

ü Durch Großveranstaltungen kann Panama sein Image verbessern, zufriedene 

Geschäftsleute kommen dann möglicherweise als private Touristen zurück. 

3. Ausbau des internationalen und regionalen Gastronomieangebots 

ü Das nationale und internationale Gastronomieangebot ist v.a. in der modernen Stadt 

noch ausbaufähig. 

4. Ausbau des Angebots touristischer Tagesausflüge  

ü Anbieter sollten touristische Tagesausflüge speziell für die Zielgruppe der 

Geschäftsleute anbieten. 

5. Ausbau der Messe-, Tagungs- und Kongressinfrastruktur 

ü Das Kongresszentrum ATLAPA in Panama Stadt war im Jahr 2016 komplett 

ausgebucht. Derzeit befinden sich landesweit 5 Kongresszentren im Bau. Im 

Stadtteil Costa del Este soll bis 2018 außerdem ein neues Konferenzhotel erbaut 

werden. 

6. Tourismuspotential des karibischen Meers  

ü Die vielerorts touristisch unerschlossene Karibikküste Panamas bietet großes 

Potential für Investitionen in der Hotel- und Tourismusinfrastruktur 

7. Höhere Attraktivität durch Investitionen in städtebaulichen Maßnahmen  

ü Neben dem Ausbau der Metro könnte eine bessere Straßenführung zu einer 

Verkehrsentlastung führen, ebenso wie der Ausbau von Fahrradwegen. 

8. Investitionen in der Vermarktung Panamas als MICE-Destination 

ü Die aktuelle spezielle Vermarktung Panamas als MICE-Destination sollte Panama 

in Zukunft zu mehr Besuchern verhelfen. 

                                                        
28 Oxford Business Group, o.J. a 
29 Oxford Business Group, o.J. c 
30 Autoridad de Turismo de Panamá, 2016b 
31 Vgl. Critica, 2015 
32 Hosteltur LATAM, 2015 
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9. Wirtschaftliche Stärkung der Region durch Produktion von Waren und Dienstleistungen für 

den MICE Tourismus 

ü Der Tourismus-Sektor machte im Jahr 2015 ca. 11% des BIP aus. Mit 18,2% 

(indirekte Jobs miteingeschlossen) trägt der Tourismussektor einen großen Teil zur 

Beschäftigung bei.  Nach Angaben der ATP lagen die direkten Einnahmen des 

MICE-Sektors im Jahr 2013 mit steigender Tendenz bei 35 Mio. USD, mit 130,816 

gebuchten Hotelnächten und Besuchern, die durchschnittlich 300 USD am Tag 

ausgaben. 

10. Schaffung eines neuen Arbeitsfeldes (Ausbildung von Experten) 

ü Der Kongresstourismus könnte für ein neues Arbeitsfeld sorgen, in welchem 

Experten benötigt werden. Berufsschulen könnten dementsprechende 

Schwerpunktsetzungen anbieten. 

5.4 Risiken 

Bei der Etablierung des MICE-Tourismus könnte es folgende Risiken geben: 

1. Überangebot an Hotelbetten 

ü Die durchschnittliche Bettenbelegung von 40% zeigt das Überangebot an 

Hotelzimmern 

2. Kein konstantes Kosten-Nutzen-Verhältnis der MICE-Infrastruktur 

ü Durch zu große Infrastrukturinvestitionen kommt es möglicherweise zu keinem 

hineichenden Kosten-Nutzen-Verhältnis 

3. Einseitige Ausrichtung der Hotelbetriebe auf Geschäftsreisende 

4. Hohe Preise durch starken US-Dollar und dadurch schlechte Wechselkurse für andere 

Währungen 

ü Durch einen starken US-Dollar wird Panama für viele Touristen zu einem teuren 

Reiseland  

5. Änderung der Tourismusstrategie mit jeder Regierung 

ü Durch den Regierungswechsel alle 5 Jahre kommt es im Tourismus-Segment zu 

keiner positiven Lernkurve. Daher wäre es empfehlenswert Tourismusstrategien 

längerfristig anzulegen, auch um Investitionssicherheit zu geben. 

6. Ökologische Belastung durch Tourismus 

ü Es wird dringend eine Lösung für das Abfallproblem benötigt 
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6. Fazit und Ausblick 

Betrachtet man die vorangegangene SWOT-Analyse, so überwiegen die Stärken und die 

Chancen eindeutig gegenüber den Schwächen und Risiken. Panama verfügt über eine 

ausgezeichnete Hotelinfrastruktur sowie einen vielversprechenden Ausbau der Messe- und 

Kongressinfrastruktur. Zudem bietet Panama eine große Vielfalt an bislang kaum in Europa und 

Deutschland bekannten Ausflugs- und Freizeitangeboten mit vielen landschaftlich und 

kulturellen Attraktionen, sodass das Rahmenprogramm einer Geschäftsreise auf verschiedenste 

Art und Weise und nach individuellen Ansprüchen gestaltet werden kann. Panamas Schwächen, 

wie die schlechte Verkehrsinfrastruktur oder die geringe Verfügbarkeit an qualifizierten 

Humanressourcen wird derzeit durch Maßnahmen wie den Bau neuer Metrolinien und der 

Errichtung von Trainingsinstituten entgegengewirkt. 

Zusammenfassend kann daher gesagt werden, dass Panama ein großes Potential als MICE-

Destination hat. Werden die nötigen Schritte unternommen können Schwächen zu Stärken und 

Risiken zu Möglichkeiten umgewandelt werden. Mit den Infrastruktur- und 

Marketinganstrengungen der Regierung ist Panama auf dem besten Wege alle Voraussetzungen 

für eine erfolgreiche MICE-Destination zu erfüllen  

Logistisch ist Panama bereits Knotenpunkt für ganz Amerika. Nun gilt es den geographischen 

Vorteil für den MICE-Tourismus zu nutzen. 

Panama als Hub für Logistik, Finanzdienstleistungen und Handel würde einen idealen Standort 

für Fachmessen in diesen Bereichen darstellen. 

Die Messe München hat bereits Tochter- bzw. Beteiligungsgesellschaften in Europa, Asien und 

Afrika. Panama sollte die Chance nutzen als erste Beteiligungsgesellschaft Amerikas zu 

fungieren. Münchens internationale Fachmessen wie die „transport logistic“, die größte Messe 

für Logistik Mobilität, IT und Supply Chain Management oder die Baumaschinenmesse 

„bauma“ würden ideal zum Standort Panama passen. Abschließend kann gesagt werden, dass 

Panama nicht zu unrecht der Titel als „Mexico & Central America´s Leading Meetings & 

Conference Destination 2016“ verliehen wurde.  
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